
Wachsmuth,	Richard
Stand:	01.02.2026

Geburtsdatum: 26.	Januar	1840

Sterbedatum: 31.	Oktober	1910

Geburtsort: Naumburg

Sterbeort: Hannover

Wirkorte: Naumburg;	Pforta;	Berlin;	Bonn;	Posen;	Emden;	Hannover

Tätigkeit: Altphilologe;	Lehrer;	Schuldirektor

Akademischer	Grad: Dr.	phil.

Biographische	Anmerkungen

Besuch	des	Domgymnasiums	in	Naumburg	und	1853-1858	der	Landesschule	Pforta;	Studium	in	Heidelberg,	Jena,	Bonn	und	Berlin;	1863	Promotion;
Staatsexamen	in	Bonn;	1863-1874	Gymnasiallehrer	in	Posen;	1873-1875	Oberlehrer	am	Gymnasium	in	Emden;	heiratete	1875	Theda	Frerichs,	Tochter
des	Sanitätsrats	Dr.	Frerichs	in	Aurich;	seit	1875	Direktor	des	neu	errichteten	Kaiser-Wilhelm-Gymnasiums	in	Hannover;	1907	Schlaganfall;	1908
Ruhestand;	Grabmal	auf	dem	Stadtfriedhof	Stöcken	in	Hannover	am	Uferweg	des	Teichs	(Abt.	A	17,	Nr.	36:	"Auf	einem	Tempelfragment	trauert	ein
Jüngling	und	drückt	die	Fackel	des	Leben	aus.")

Biographische	Quellen

Kössler,	Franz:	Personenlexikon	von	Lehrern	des	19.	Jahrhunderts

Weitere	Quellen

(http://geb.uni-giessen.de/geb/volltexte/2008/6130/pdf/Koessler-Waag-Wytzes.pdf)

Weitere	Verknüpfungen

Wikipedia
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